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Zitat von Tripod

Ich denke, es macht einen Unterschied, du nicht. Zum Glück darf das jede/r noch so
machen, wie er/sie denkt.

Ich habe im zweiten Bildungsweg ja erwachsene Schüler, die vllt etwas andere
Herangehensweisen haben, aber im letzen Abijahrgang waren welche dabei, die sich angeguckt
habe, welche Fächer statistisch die besten Notendurchschnitte hervorbringen, und
dementsprechend gewählt haben. Ganz klare NC-Fokussierung. Ich denke nicht, dass die an der
Uni Nachteile haben werden. Das Abitur ist ja lediglich die Eintrittskarte für alles, was danach
kommt.

Realistischerweise kann man auch nicht über alle Schulformen hinweg ein gleiches
Wahlangebot vorhalten - wie soll das ressourcentechnisch funktionieren?
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